
	  

	  

Presseaussendung, 11.12.2015 

Bezirksblätter schaffen Hattrick: Karin Zeiler ist 
Niederösterreichs Journalistin des Jahres 2015 
 
Zum Dritten mal in Folge stammt Niederösterreichs „JournalistIn des Jahres” aus der 
Redaktion der Bezirksblätter. Nach Chefredakteur Oswald Hicker (2013), Redakteur 
Christian Trinkl (2014) wurde nun Karin Zeiler der Titel von der fachkundigen Jury des 
Branchenmagazins „Der österreichische Journalist” zuerkannt.  
 
Karin Zeiler ist Redakteurin der Ausgabe Tulln und seit Sommer 2015 auch als 
Redaktionskoordinatorin für den Zentralraum tätig. Die Redakteurin hat die bedenklichen 
Freizeit-Gepflogenheiten von FPÖ-Bezirkschef Bors aufgedeckt. Diese Berichterstattung 
und ihre Hartnäckigkeit haben dazu geführt, dass Bors im März 15 nicht als 
Spitzenkandidat in Tulln antreten konnte. Damit war ihre Arbeit aber nicht getan, sie 
blieb am Ball. Dass Bors wieder als Tullner FP-Bezirksfunktionär im Amt ist, war ihr 2015 
mehrere Berichte wert. Die Geschichte wurde von allen Leitmedien des Landes 
übernommen. Zuletzt hat Profil Anfang November 2015 die Zeiler-Geschichte über das 
Comeback des verstoßenen Rechtsablegers Bors aufgegriffen ins Blatt gerückt. 
Darüber hinaus stoßen Zeilers Recherchen im Bezirk Tulln immer wieder in sensible 
Bereiche vor. Ihre Stories über besorgniserregenden Anstieg von Waffenkäufen im 
Bezirk, eine Serie von Giftköder-Anschlägen auf Haustiere, und eine Kontroverse über 
Zigaretten-Käufe für Asylwerber sind Beispiele dafür, was guten Lokaljournalismus 
ausmacht: Exklusivität, treu den Fakten recherchieren, vor bedenklichen Entwicklungen 
warnen und – wie im Zigaretten-Fall – sensibel mit sehr kontroversen Themen 
umzugehen, ohne  Stimmung zu schüren oder Öl ins Feuer zu gießen. Den Unterschied 
sieht man in den Reaktionen: Alle dieser Geschichten wurden von bundesweiten 
Zeitungen übernommen, die Sorgfalt im Umgang mit der Materie oder den Fakten – wie 
sie Karin Zeiler an den Tag legt – leider nicht immer. 
 
Die zuvor genannten Geschichten stehen gesammelt auf www.meinbezirk.at/karinzeiler 
zum Nachlesen zur Verfügung.  
 
Bezirksblätter Niederösterreich Chefredakteur Oswald Hicker: „Die Auszeichnung für 
Karin Zeiler ist ein Grund zu großer Freude. Mit ihr wird eine Vollblut-Journalistin geehrt, 
die sich diesen Titel mehr als redlich verdient und hart erarbeitet hat. Dass mit Karin 
Zeiler nun drei NÖ-Journalisten des Jahres für die Bezirksblätter Niederösterreich tätig 
sind, ist ein eindeutiges Signal: Wir haben uns im größten Bundesland endgültig als 
Leitmedium etabliert, das qualitative Maßstäbe setzt.” 
 
Die Bezirksblätter Niederösterreich, eine Marke der RMA, erscheinen wöchentlich mit  
29 Regionalausgaben. 
 
 
RMA – Regionalmedien Austria AG:  
2009 von der Styria Media Group AG und der Moser Holding AG gegründet, steht die 
RMA AG österreichweit für lokale Nachrichten aus den Regionen. Die RMA vereint unter 
ihrem Dach insgesamt 129 Zeitungen der Marken bz-Wiener Bezirkszeitung, 
Bezirksblätter Burgenland, Niederösterreich, Salzburg und Tirol, meine WOCHE Kärnten 
und Steiermark, der Kooperationspartner Bezirksrundschau Oberösterreich und 
Regionalzeitungen Vorarlberg sowie 8 Zeitungen der Kärntner Regionalmedien und den 



	  

	  

Grazer. Weiters bieten die Internet-Portale meinbezirk.at, woche.at und grazer.at auch 
im digitalen Bereich lokale und regionale Inhalte.  
 
Weiterführende Links:  
Bezirksblätter Niederösterreich: www.meinbezirk.at/niederoesterreich  
RMA – Regionalmedien Austria AG: www.regionalmedien.at 
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